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Z n t e l l i g e n z e B l a t t
für die Overamts - Bezirke

Tübingen , Rvrtenburg , Nagold und Horb.

Im Verlag bei Wilh . Heinr . Schramm.

Nro. zz. Freitag den2. Mai i 82 Z.

I. Gemeinschaftliche Oberamtliche
Verfügungen ; Keine.

II . Besondere Amtliche Verfügungen.
Oberamtögericht Tübingen.

Tübingen . Johann Georg Ziegler,
Samenhändler von Gönningen , weicher sei¬
ne Heimath verlassen hat , ob er gleich mit¬
telst Angeldbnisses versichert , daß er sich
wegen der gegen ihn erhobenen Anklage
ohne gerichtliche Erlaubniß nicht aus dem
Oberamtsbezirke entfernen wolle , wird zur
ungesäumten Rückkehr aufgcfordert und
zugleich werden die obrigkeitlichen Behör¬
den ersucht , ihn auf Betreten nach Haus«
zu weisen.

Den 26 . April 1823.
K . Oberamtögericht.

Oberamtögericht Nagold.
Nagold.  Bei derUnterpfands -BuchS-

Erneuerung in Oberthalheim , disseitigen
Bezirks , hat sich ergeben , daß als gericht¬
lich versicherte Schuldposten in den alten
Unterpfands - Büchern noch bei

Anton Klink , gegen Professor Mau¬
chart in Tübingen , p . . . Sooft.

Joseph Klink , gegen Schulth . Wurz
zu Biueröbronn , x . . . . 100  fl.

Anton Klink , gegendcnselben , x . 250 ft.
ThomasAde , gegenKlosteramkmann

Kapfzu Reichenbach , p . . . lOOft.
Jg . Karl Ade,gegen Pfarrer ' Nd

Kämmerer Schertle zu Salzstet¬
ten , p * . . . . . . .  400 ft.

Anton Klenk , gegen Hofgerichts-
AdvokatWeisse inTübingen , x . SO ft.

KarlAde , gegen denselben , p . . ISO ft.
JosephAde , gegen denselben , p . . Soft,

ferner bei
Joseph Noltenburger , gegen Hofge«

richtö - Advokat Welsse in Tu
dingen , inzweiPosten , älOO .ft . 200ft.

Ludwig Ade , von dem es Marx Gei¬
ger übernommen , gegen densel¬
ben , p . . . . . . . .  5o ft.

JosephZahn , gegen denselben , p . Soft.
MatthesWeihing , gegen dens ., p . 50 ff.
JosephRottenburger , gegen dieFrei-

herrv .SckillingscheKuratel , p . sooft,
als unabgelößt laufen, wegen deren Be-
siz sich uneracktet der öffentlichen Bekannt¬
machung dieser Erneuerung und der Auf¬
forderung aller öffentlichen Pfandgläubiger
.Niemand gemeldet hat

Die Unterzeichnete Stelle siebt sich da¬
her theils .wegen dieser Posten — theilö aber
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wegen der nahen Beendigung desRenova,
tions - Geschäfts veranlaßt, nicht nur dieBe-
sizer dieser Obligationen, sondern überhaupt
auch alle diejenigen Personen, welche an eis
nenOberthalheimerBürger aus einemPfaud,'
Eigcnthums oder sonstigen dinglichen Recht
irgend eine Forderung zu machen, und di«
Urkunden deshalb noch nicht eingesendet ha¬
ben, hiemit äufzufordern, die erforderliche
Documente von heute an inner dem Zeitraum
von zo Tagen um so mehr der hiesigen
Stadtschreikerei rinzusendsn, als nach Ver¬
stoß dieser Frist nicht nur die obgenannte
Posten als abgelvßt angesehen und behan,
drlt werden, sondern auch auf die später
sich meldende sonstige Gläubiger ganz keine
Rücksicht mehr genommen werden wird.

Den 17. April 1822.
K. Oberamtsgericht.

Tübingen. (Güter -Verkauf.) AuS
der Verlassenschaft der Magdalena, Jacob
Schweighofer, MezgerS Wittwe, werden
im öffentlichen Aufstreich verkauft

3 Vrtl . 22̂ Rth. Garten vor dem Lust-
rrauer Thor;

auf Derendinger Markung
5 Vrtl. ungefähr, Ackers in Kiesäckern,

Das Näher« ist täglich zu erfragen, bei
dem Herrn Stadtrath Hekmann.

Den 26. April 1822.
Waisengericht.

Tübingen.  Zu Berichtigung der Ver,
lassenschasts-Sach« des verstorbenen Wil,
Helm Friederich Haselmaier, Antiquars,
werden alle diejenigen, welche an ihn aus
irgend einem Rechts- Grunde Forderungen
zu machen haben, aufgefordert, bis zum
IO. Mai d. I . ihre Forderungen unter Vor¬
legung der Beweis- Dokumente anzuzeigen.
Diejenigen, welche dieses unterlassen, trifft

der Nachtheik, daß bey Vertheilung der
Erbschafts-Masse keine Rücksicht auf sie
genommen werden kann.

Zugleich werden diejenigen, welche mit
dem verstorbenen Haselmaier in Abrechnung
gestanden und ihm noch etwas schuldig sind
aufgefordert, «S anzuzeigen, oder ihre
Schuldigkeiten an den Stadtrath Kemmler
dahier zu bezahlen.

Den 28. April 1822.
Stadtschreiberry und

Waisengericht.

Tübingen. (Verkauf eines HauseS,
Bücher- Lagers und Kunst, Verlags.) AuS
dem Nachlass« des verstorbenen Antiquars
Wilhelm Friederich Haselmaier dahier, sind
folgende Gegenstände zum Verkauf im öf¬
fentlichen Aufstreich auSgesezt:
1.) Ein zweystokigtes vor iS Jahren neu

erbautes an der Neccarseite gelegene-
Wohnhaus.

8.) Ein Dücherlager bestehend,
s) in einem großen Vorrath ungebunde,

uer lauter klassisch guter und überall
verkäuflicher Tücher meist in vielfa¬
cher Anzahl vorhanden;

1») in einem Lager von circa 10,000
gebundener, sehr guter Bücher, wel,
che der verstorbene Haselmaier von
dem vormaligen hiesigen AntiquarCotta
erkauft und inzwischen mit vielen Wer,
kern bereichert hat;

c) in einer Leih- und Lese- Bibliothek,
von circa 800 Bänden, welche neben
den gewöhnlichen Romanen auch Meh,
rereS von den beliebtesten Schriftstel¬
lern enthält , und gegenwärtig nur
einer kleinen Vermehrung und rint->
«tuen Catalogen bedarf.
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Z) in ei.ner D;lssertatiunS - Handlung,
auS dem Verlage der hiesigen kleinen

akademischen Schriften bestehend , und^

die meisten Fächer der Litteratur um¬

fassend . Dieses Lager enthält auch
mehrere tausend auswärtiger Disser¬

tationen , und ist bis auf neuere Zeiten

fortgesczt.
3.) Ein Kunst - Verlag , bekannt unter dem

Namen „ Haselmaier ' sche Keroplastik ."

bestehend aus Modesten von GypS , wel¬

che folgende 5 Abtheilungen enthalten:
erst« Branche.

Sammlung heiliger Abbildungen;
zweite Branche.

Anatomische Darstellungen vom Bau des

menschlichen Körpers,
dritte Branche.

Anatomie des weiblichen Körpers . Nebst

-er Entwiklung deS Menschen im Mut¬

terleib;
vierte Branche.

Modelle von chirurgischen Operationen;
fünfte Branche.

Historische Darstellungen.

Dazu kommen noch die Instrumente und

der ganze Apparat , nebst mehreren Wachs-

Abgüssen , welch« bereits in Rahmen sind.

Zum Verkauf deS Hauses ist Donner¬

stag der 22 . Mal d. I . anberaumt , und

mögen sich die Liebhaber an diesem Tag

Nachmittags 2 Uhr auf Kiesigem Rath-

hauße einfinden.
Die übrigen Gegenstände werden Mon¬

tag den 26 . Mai d. I . Morgens ö Uhr

in der Hafelmaier 'schen Behausung verstei¬

gert werden , wozu man die Liebhaber ein¬

ladet . Dir Verkaufs - Gegenstände können

eingesehen und di« näheren Bedingungen

täglich erfahren werten bei den Haselmaier ',

scheu Erben , oder bei dem Stadtrath Kemm-
ler dahieb.

den 23 . April 1323.
Waistngerkcht.

Kamrralamtz Bebenhausen.
Betzenhausen.  Dir unterzeichnet«

Stelle ist zum Verkauf von
634 Scheffel Dinkel
ZOOScheffel Gerste

ermächtigt.
Die Früchte können täglich gesehen und

Käufe abgeschlossen werden.
K . Kameralamt.

Rottenburg. (Holz - und Stroh -

Lieferungs -Akkord .) BiS Freitag den 16.

Mai Vormittags 11 Uhr wird die Liefe,

rung von etlich und 40 Klafter weich Brenn,

Holz , und von 4 Klafter hartem Prügel«

Holz , so wie von 100  Bund Gerstevstroh

in Abstreich gebracht werden , woM man

die Liebhaber hiemit riuladet.
Di » Schulrheissenäruter , besonders di«

von den Oberämtern Horb und Nagold

werden ersucht , gegenwärtige Abstrrichs-

Verhandlung ihren Amts - Angehörigen be¬

kannt zu machen.
Den 28 . April 1623.

Ober - Inspektion deS
ZwangsarbeitshauseS.

Reutlingen.  Von Seilen der Stift

tungsverwaltung Nürtingen werden am

Samstag den 10. Mai , Vormittags um

9 Uhr,
133Schff . Dinkel,

L3 — Haber,
24 — Gerste , und
10 — Mischling

vom Jahrgang 1322 . und von guter Qua¬

lität im Psieghof daselbst, gegen gleich baa-
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re Bezahlung parthieenwrife im öffentlichen
Aufstreich verkauft . ^

Dm 28 . April 1623.
StiftungS »Verwalter

zu Nültingen,
Reyscher.

Außeramtliche Gegenstände.
Tübingen  Nächsten Montag den

Z. Mai wird in dem allhiesigen Ober «Post,
amts <Gebäude eine Versteigerung an Mö¬
beln und anderem HauSrath , worunter sich
auch ein« Handmange und einKinder -Chals«
che» befindet , abgehalten werden,

Den 28 . April iö2Z.

Tübingen.  In der angenehmsten
Lage der Stadt ist entweder sogleich, oder
bis auf Jakobi zu vermiethen : Eine schöne
geräufiuge Wohnung bestehend in 3 Zim¬
mern ur.it 2 Kabinetten alles in einander
gehend , Küche und Speise - Kammer im
ersten Stock , Keller , Holzlege , Bühnen -Kam-
mer und Wasch - Küche (Leztere gemein¬
schaftlich mit den übrigen Hausbewohnern .)
Nähere Auskunft ercheitt daS Comtoir die¬
ses Blattes.

Den 30. April 1823.

Der Unterzeichnete erbietet sich zum Un¬
terricht in der Malerei , freyen Hand und
Perspectiv - Zeichnung , und ist entschlossen
für Protessionisten jeder Art an Sonn - und
Feyertagen von Morgens 6 bis 9 Uhr
in dem nächsten Sommer < Semester in
allen Fächern der Art , ZeichnungS - Un¬
terricht zu . ertheilen.

Sollten sich Liebhaber der Kunst auf
Stein zu stechen, Zeichnen , und Abdrücke
zu verfertigen , zeigen , so finden sie Ge¬
legenheit , solche» gegen billige « Honorar
ist Verbindung mit freyer Handzeichnung

zu erlernen . Auf Verlangen wird der
Unterzeichnete nach eigenen Vorleg - - Blät¬
tern Unterricht in der Schön - Schreibe,
kunst ertheilen . Zugleich empfiehlt er sich
in Miniatur zu malen , so wie seine
wohleingerichtete Steindruckekey zu Auf¬
trägen jeder Art , gegen Zusicherung schnel¬
ler , schöner und billiger Bedienung zu ge,
neigtem Zuspruch.

Tübingen den 7. April 1823.
Louis Helwig,

Zeichnungslehrer an der Universität,
wohnhaft bey Becker - Obermeister Gsrdrer

unter dem Haag.

Anzeige von Gebohrnen , Copulirten
und Gestorbenen.

JnTüblngen.
Gebvrne:

De « 21 . April , dem Weing . Karrer eln Ktt.
— 23 . — Hrn . Prof . Wächter ein Mädchen.
-Riß , Gasig , zum Röm . Kaiser «in

Mädchen.
- - dem Mezger Schüler ein Knabe.
— 25 . — dem Weber Klett ein Knabe^

Gestorbene:
Den 23 . April , dem Kutscher Reichte starb

ein Mädchen an Gichtern , alt ? Monat.
-dem Schreiner Zimmer starb ein

Mäd . an bösartigen Schwämmchen,
alt 6 Monat.

— 24 . — dem Fuhrmann Stammler starb
ein Knabe , an Lungenentzündung , alt
1 Jahr 6 Monat.

— 25 . — Catha . Elis Süsser , Webers Ehe¬
frau , starb an Mutier - Blutfluß , alt
37 Jahr.

-dem Nagelschmid Jenter starb ein
Mädchen am Zahnfieber , alt 10 Monat.

— 26 . — Christine Biedermann , Weing.
Eheweib , starb an Brustwassersucht,
alt 75 .Jahr . . . ^ .

_27 . — der led. Schaberm starb ern Knabe
an Abzehrung , alt 9 Monat.
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